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Keine Zuschauer
Ränge bleiben beim
Skispringen Willingen leer.

Seit 50 Jahren
Ortsverein ehrt Jubilare im
Freien, Festakt abgesagt.

Kleine Helden
Kita fördert soziale
Projekte.

Unberührter Wald liefert Antworten
Manuel Schweiger blickt auf die Forschung im Nationalpark

ich zum Nationalpark kam.
Es geht darum, Artengrup-
pen zu erforschen, über die
wir bislang wenig wissen.
Im Nationalpark haben wir

in unseren Naturwäldern In-
sektenfallen aufgestellt. Ziel
sind die Erbinformation der
Tiere im Labor zu bestimmen
und in einer der Allgemein-
heit zugänglichen Daten-
bank zu hinterlegen. Man
vermutet, dass bei uns im Ge-
biet Arten leben, von deren
Existenz wir noch gar nichts
wissen. Man denkt ja immer,
dass wir in Deutschland
schon alles kennen....“. red

schungsfeld, das Schweiger
fasziniert ist das Dark-Taxa-
Projekt, gesteuert vom Mu-
seum König aus Bonn. „Da-
von wusste ich nichts, bevor

von allein nach? Förster be-
schäftigt ja derzeit mitunter
die Frage: Pflanze ich Bäume
nach oder tue ich besser
nichts?“ Ein anderes For-

wirtschaftliche Existenz
geht.“ Der Nationalpark lege
Anpassungsstrategien der Na-
tur offen, während „Drau-
ßen“ der Mensch die Ent-
wicklung so sehr präge, dass
man nicht weiß: Welche Re-
aktion der Natur geht auf di-
rekten menschlichen Ein-
fluss durch Bewirtschaftung
zurück, welche auf den Kli-
mawandel? „Es kommen Kol-
legen, die schauen sich vor al-
lem Flächen an, auf denen be-
reits vor längerer Zeit der
Borkenkäfer den Fichten den
Garaus gemacht hat, und
wollen wissen: Was wächst

Bad Wildungen - Nach rund
100 Tagen im Amt blickt Ma-
nuel Schweiger, der neue Lei-
ter des Nationalparks Keller-
wald-Edersee, zuversichtlich
auf das Reich der Buchen. Ob-
wohl die Trockenheit und
Borkenkäfer auch hier Spu-
ren hinterließen.
„Es gibt auch bei uns imNa-

tionalpark – gerade an steile-
ren Hängen mit schlechter
Wasserversorgung – Buchen,
denen der letzte feuchtere
Sommer nicht geholfen hat.
Für sie kam der Regen zu
spät. Etliche ältere Buchen
haben das nicht überlebt. Ins-
gesamt ist es bei uns aber
nicht so dramatisch wie im
Wirtschaftswald. Es kommt
im Nationalpark sehr auf den
Standort an. Wir finden
kaum flächiges Absterben
von Buchen.
Natürlich ist es spannend

zu beobachten, wie sich die
Buche im Schutzgebiet wei-
ter verhält. Wir können ja re-
lativ entspannt zuschauen,
während es bei den Waldbe-
sitzern außerhalb um die

Manuel Schweiger. FOTO: PRIVAT

Wandkalender zeigt
Artenvielfalt

Der Nationalpark Kellerwald-
Edersee präsentiert jährlich ei-
nen Wandkalender mit Moti-
ven aus dem Schutzgebiet: 13
jahreszeitlich passende Fotos
von Fotografen aus der Region
stellen dieses Mal eindrucksvoll
den Lebensraum Wasser dar.
Das Titelbild (Foto) zeigt einen
Eisvoge. Der Kalender ist ab so-
fort in Buchhandlungen und
im Shop des Nationalparkzen-
trums erhältlich. red/tk

FOTO: MANFRED DELPHO

Veranstaltungen abgesagt
Um der Ausbreitung des Corona-Virus entgegen zu wirken,
werden auch im Januar 2022 die Veranstaltungen von Natur-
park und Nationalpark Kellerwald-Edersee ausfallen. Darüber
hinaus bleibt die KellerwaldUhr in Frankenau geschlossen. Der
WildtierPark Edersee in Edertal-Hemfurth und das National-
parkZentrum in Vöhl-Herzhausen haben mit Corona-Auflagen
geöffnet. Das NationalparkZentrum schließt vom 10. bis 28. Ja-
nuar 2022 aufgrund der jährlichen Wartungsarbeiten. red
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Ortsverein besteht 50 Jahre
SPD ehrt Jubilare im Freien, Festakt abgesagt

der Gemeinde und darüber
hinaus engagiert, sagt Vorsit-
zender Ulrich.
„Der Geist des gestalteri-

schen Willens zum Fort-
schritt, der letztlich dem
Wohle aller Menschen dient,
eint die SPD auf allen Ebe-
nen.“ Das Motto des aktuel-
len Koalitionsvertrages
„Mehr Fortschritt wagen“ sei
die Inspiration, die den Orts-
verein in Gellershausen wie
die SPD auf Bundesebene prä-
ge. Ulrich: „Fortschritt ist
aber nur möglich, wenn mit-
einander gesprochen wird
und nicht übereinander.“
Dem fühlen sich die Gellers-
häuser Genossen besonders
verpflichtet.
Der Ortverein hatte vor ei-

nigen Wochen die Einladun-
gen zu einem Festakt auf den
Weg gebracht, in dem zwei
Gründungsmitglieder geehrt
werden sollten, die bis heute
die politische Arbeit im Orts-
verein und darüber hinaus
prägen.
Wegen der Pandemie wur-

de der Festakt abgesagt, die
Ehrung wurde trotzdem voll-
zogen. Tönges und Münch
wurden im kleinen Kreis im
Freien für ihre 50-jährige
Treue zum Ortsverein ausge-
zeichnet. Sie erhielten ihre
Urkunden im Beisein von
Mitgliedern des Ortsvereins,
Glückwünsche überbrachte
zudem Karl-Heinrich Neu-
schäfer vom SPD-Verbund
Edertal. red

Partei gegründet wurden.
Diese Aufbruchsstimmung
war auch für 20 Genossen aus
Gellershausen die Inspirati-
on, als sie am 12. Dezember
1971 im Gasthaus „Zum We-
setal“ den Ortverein aus der
Taufe hoben.
Der Verein blickt nun auf

fünf bewegte Jahrzehnte zu-
rück. Bei der Gründung wur-
de Horst Kramer zum Vorsit-
zenden gewählt. Ihm folgten
später Helmut Münch und
Willi Sonnenschein, seit 2018
steht Uwe Ulrich an der Spit-
ze. Vier Vorsitzende in 50 Jah-
ren – das spricht zugleich für
Kontinuität aber auch für
Wandel.
Seit 1971 ist viel gesche-

hen. Höhepunkte, Niederla-
gen und Herausforderungen
wechselten sich ab. Viele
Gründungsmitglieder sind in-
zwischen verstorben, einige
haben den Sozialdemokraten
den Rücken gekehrt, andere
sind hinzugekommen. Dieje-
nigen, die der SPD treu ge-
blieben sind, seien im Ort, in

„Mehr Demokratie wagen“
von Willi Brandt, das vor gut
50 Jahren den Aufbruch der
politischen Landschaft in
Deutschland prägte, war ei-
ner der Beweggründe dafür,
dass viele neue Ortsvereine
der Sozialdemokratischen

Edertal-Gellershausen – Der
SPD-Ortsverein Gellershau-
sen besteht seit 50 Jahren.
Der Festakt zum Jubiläum
konnt aufgrund der Pande-
mie nicht wie geplant statt-
finden, die Ehrung der Grün-
dungsmitglieder Heinrich
Tönges und Helmut Münch
wurde jedoch auf dem Platz
beim Schweinehirten im
Freien vollzogen. Das Motto

Urkunden an Gründungsmitglieder: (von links) Heinrich Tönges, Harald Wieandt, Helmut
Münch, Lothar Lange, Vorsitzender Uwe Ulrich sowie Karl-Heinrich Neuschäfer vom SPD-
Verbund Edertal. FOTO: SPD-ORTSVEREIN/PR

Schüler im Wettbewerb
Lennic Daniel vertritt Humboldt-Schule

fremden Text vorgelesen
werden. Pia Spiridonou und
Tim Habermann, die den
Wettbewerb organisiert
und moderiert hatten,
wählten für diese Aufgabe
ein Buch von Cornelia Fun-
ke aus: „Herr der Diebe“.
Es war ein spannender

und anspruchsvoller Vorle-
setext, der die vier Finalis-
ten forderte.
Nach den vier Vorträgen

war nun die Jury gefragt. Su-
sanne Zimmerer (Leiterin
der Stadtbücherei Korbach),
Britta Schilberg (UBUS-Kraft
der HBS), Gizem Yildirim
(Praktikantin an der HBS)
sowie Schulleiter Jörg Thie-
le kamen schließlich zu ei-
nem Ergebnis: Lennic Da-
niel aus der 6b hat die Jury
mit beiden Leseleistungen
am meisten überzeugt. Den
Fremdtext las er sehr sicher
und gut betont vor. Lennic
wird die Humboldt-Schule
im kommenden Jahr beim
Kreisentscheid vertreten.
Alle Klassensieger bekamen
vom Schulleiter Urkunden
ausgehändigt, der Sieger er-
hielt zusätzlich einen Buch-
preis: „Herr der Diebe“. red

Korbach – Die Schülerinnen
und Schüler der sechsten
Klassen der Humboldt-Schu-
le in Korbach haben den
Vorlesewettbewerb ausge-
tragen. Sie versammelten
sich in der Aula der ALS, um
die Buchpräsentationen der
besten Leserinnen und Le-
ser der Förderstufe zu ver-
folgen.
Die vier Finalisten waren

zuvor in den Klassen 6a und
6b ermittelt worden. Für die
6a gingen Jana Jüttner und
Lindsay Martins ins Rennen.
Die 6b hatte Erik Kahner
und Lennic Daniel ge-
schickt.
Die Finalisten boten dem

Publikum und der Jury un-
terhaltsame und spannende
Leseunterhaltung und hat-
ten interessante Bücher
mitgebracht: „Im Bann des
Tornados“, „Gregs Tage-
buch 6“, „Die 13 ½ Leben
des Käpt´n Blaubär“ sowie
„Die Nordseedetektive“ wa-
ren die vorgestellten Wer-
ke.
Alle Finalisten meisterten

ihren selbst gewählten Text
mit Bravour. Im Anschluss
daran musste aus einem

Vorlesewettbewerb: Schülerinnen und Schüler der sechsten
Klassen der Humboldt-Schule treten zu einem spannenden
Wettbewerb an. FOTO: PR

Bouffier würdigt Arbeit
Tafeln im Kreis erhalten jeweils 500 Euro

ken dafür, dass auch unter
erschwerten Corona-Bedin-
gungen hessenweit mehr
als 100 000 bedürftige Men-
schen mit Lebensmitteln
unterstützt werden, das
verdient besondere Aner-
kennung“, so der Regie-
rungschef.
Mehr als 5000 ehrenamt-

lich Aktive verteilen in
Hessen an 200 Ausgabestel-
len jährlich mehrere tau-
send Tonnen Lebensmittel.
Dabei stellten vor allem

die pandemiebedingten
zwischenzeitlichen Schlie-
ßungen sowie das Auf-
rechterhalten des Betriebes
unter Corona-Bedingungen
die Helferinnen und Helfer
vor große Herausforderun-
gen. „Das große Durchhal-
tevermögen sowie die prak-
tizierte Nächstenliebe sind
ein herausragendes Bei-
spiel für ehrenamtliches
Engagement, das von Her-
zen kommt. Das gesell-
schaftliche Miteinander
wird dadurch gestärkt“,
machte Bouffier deutlich.

red/jun

Waldeck-Frankenberg – Die
Arbeit der hessischen Ta-
feln sei „ein beeindrucken-
des Symbol für die Hilfsbe-
reitschaft und ein heraus-
ragendes Beispiel für eh-
renamtliches Engage-
ment“, erklärte Hessens
Ministerpräsident Volker
Bouffier. „Die Tafeln unter-
stützen mit Lebensmitteln
und geben damit vielen
Menschen in Not Halt. Das
Ehrenamt leistet hier einen
wertvollen Beitrag. Des-
halb freue ich mich, dass
wir in diesem Jahr jede der
insgesamt 58 Tafeln mit
500 Euro fördern können“,
erklärte Bouffier.

Aus Waldeck-Franken-
berg erhalten die Bad Arol-
ser Tafel, die Korbacher Ta-
fel, die Bad Wildunger Ta-
fel und die Frankenberger
Tafel jeweils 500 Euro.
„Die Tafeln sorgen mit ih-

rem unermüdlichen Wir-
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Alles Gute, Gesundheit und
Glück im neuen Jahr 2022

und viel Gesundheit. Unser
Foto zeigt das bronzene
Stadtmodell von Korbach.
Bleiben Sie genauso stand-
haft wie dieses Abbild der Alt-
stadt.

FOTO:ALTHAUS

hoffen darauf, 2022 mehr
Normalität genießen zu dür-
fen.
Wir wünschen Ihnen, liebe

Leserinnen und Leser, im
neuen Jahr viel Kraft, eine ge-
hörige Portion Mut, Glück

Nach einem weiteren Jahr
voller Herausforderungen
und Hindernissen, Höhen
und Tiefen vor dem Hinter-
grund der Coronapandemie,
bleiben wir weiterhin opti-
mistisch für die Zukunft und

Wieder keine Zuschauer
Beim Skispringen in Willingen bleiben die Ränge leer

lingen. Das Verbot ist beson-
ders schade, weil vom 28. bis
30. Januar bei der Olympia-
Generalprobe erstmals auch
die Skispringerinnen in Wil-
lingen im Weltcup zu Gast
sind. Der Ski-Club hatte An-
fang Oktober den Ticketver-
kauf gestartet. Die Zuversicht
war groß, dass zumindest ei-
ne kleinere Anzahl von Zu-
schauern die Springen hätte
live verfolgen können. Zuvor
hatte es ein Abstimmungsge-
spräch mit dem Landkreis
und dem zuständigen Ge-
sundheitsamt über die An-
zahl gegeben. „Wir hatten ab
Sommer gleich mit der 2G-
Regel geplant und alles per-
fekt vorbereitet. Aber wegen
der neuen Virusvariante lässt
sich das leider nicht umset-
zen“, sagte Jürgen Hensel.
„Diejenigen, die bereits Kar-
ten gekauft haben, sollen die-
se kurzfristig erstattet be-
kommen“, verspricht Hen-
sel. mn

te er komplett aus) löse das
fehlende Publikum bei ihm
ein Gefühl „von internationa-
lem Training mit Starbeset-
zung“ aus: „Man freut sich ge-
nauso auf seine Leistung,
aber das Drumherum fehlt
einfach.“
Leyhe hatte gehofft, dass

wenigstens ein paar Fans zu-
gelassen würden, doch das
„Aus“ hatte sich nach der vor-
weihnachtlichen Bund-Län-
der-Runde angekündigt. Um
Infektionen mit der aggressi-
ven Omikron-Variante mög-
lichst gering zu halten, hatte
sie unter anderem ein Zu-
schauerverbot bei Sportgroß-
veranstaltungen ab dem 28.
Dezember beschlossen.
Daraufhin habe der Land-

kreis Waldeck-Frankenberg
den Ski-Club schriftlich darü-
ber informiert, dass keine Zu-
schauer zumWeltcup ins Sta-
dion an der Mühlenkopf-
schanze dürfen, heißt es in
der Pressemitteilung aus Wil-

Willingen – „Wir sind sehr ent-
täuscht, dass erneut keine
Fans an die Mühlenkopf-
schanze eingelassen werden
dürfen, aber die Gesundheit
für alle hat Vorrang in diesen
für alle schweren Zeiten“,
sagte Ski-Club Präsident und
Weltcup-OK-Chef Jürgen
Hensel. Schon der Weltcup
im zurückliegenden Winter
war als „Geisterspringen“ vor
leeren Rängen über die Büh-
ne gegangen. Nun ist klar,
auch der Skisprung-Weltcup
Ende Januar 2022 findet we-
gen der Corona-Pandemie oh-
ne Zuschauer statt.
Willingens Weltklasse-

Springer Stephan Leyhe hatte
schon vor der sich anbahnen-
den Entscheidung grundsätz-
liches Bedauern geäußert:
„Es ist einfach schöner, vor
Zuschauern zu springen“. Ob-
wohl er Weltcup vor leeren
Rängen nur als Zaungast
kennt, nicht als Aktiver (in
der vergangenen Saison setz-

Hier tummeln sich sonst die Fans: Der deutsche Springer Martin Hamann ging beim Weltcup
2021 an leeren Rängen vorbei durch die Mixedzone. FOTO: ARTUR WOROBIOW

Mein schönstes Weihnachtsbild
Amina gewinnt den Hauptpreis des Malwettbewerbs

drei Einkaufsgutscheine im
Wert von je 10 Euro von Picco
& Pedalo, drei 10-Euro-Gut-
scheine für das Cine K, 3 x 2
Tageskarten für das Goldbad,
zwei Gutscheine für die Som-
merrodelbahn, eine Torte der
Kostbar sowie zehn Eintritts-
gutscheine für das Abenteuer-
land LaLeLu und eine Famili-
en-Tageskarte für das Arobella
verlost. red

Marie (Korbach), Marie (Bad
Arolsen), Leonie (Edertal), Mia
(Edertal), Josh (Lichtenfels),
Alandra (Korbach), Emil (Bad
Arolsen), Moritz (Korbach), Fa-
bio (Korbach), Tim-Elias (Volk-
marsen), Vivien (Sachsenhau-
sen), Nicolai (Lichtenfels), Mar-
lene (Willingen), Juliette (Kor-
bach), Bjarne (Korbach), Oskar
(Willingen) und Rafael (Kor-
bach). Unter ihnen wurden

Korbach - Riesig ist die Freude
bei Amina Bittner. Die Schüle-
rin hat den Hauptpreis, ein
Samsung Tab A7, beim dies-
jährigen Malwettbewerb des
EDER-DIEMEL TIPP „Mein
schönstes Weihnachtsbild“
gewonnen.
Ihr Bild ist nach einer spon-

tanen Idee entstanden, sagt
die 11-Jährige. Sie hat noch
nie für einen Wettbewerb ge-
malt. Allerdings nahm sie
sich zwei Tage Zeit, um ihr
schönstes Weihnachtsbild zu
gestalten. Mit dem neuen
Tablet geht einer ihre Wün-
sche in Erfüllung, den sie
schon seit Monaten hat.
Das Gewinnerbild ist neben

den anderen mehr als 70 Bil-
dern gut sichtbar an der Glas-
front des Korbacher Kinos zu
sehen. Die weiteren Gewinner
sind: Piper (Bad Arolsen), Elias
Joshua (Korbach), Daimian
(Korbach), Carlotta (Vöhl), Mia
(Lichtenfels), Leonie (Korbach)
Lino (Lichtenfels), Timo (Vier-
sen), Greta (Diemelsee), Tessa-

Amina Bittner (Bildmitte) freut sich über den Hauptgewinn aus
unserem Malwettbewerb „Mein schönstes Weihnachts-
bild“,zu dem ihr Claudia Emde (Eder-Diemel Tipp) und Jörg
Wahhab (Cine K) gratulieren. FOTO: ALTHAUS

34497 Korbach - Arolser Landstr. 36a
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Kita fördert soziale Projekte
„Kleine Helden“ packen Päckchen für bedürftige Kinder

die Projektarbeit genutzt.
Nyota kümmert sich derzeit
um fast 200 Waisenkinder,
von denen bis zu 40Halb- und
Vollwaisen zwischen dem
zweiten und dritten Lebens-
jahr in der Kindertagesstätte
betreut werden. Diese Kinder
haben in ihrem Leben schon
viel durchgemacht. Deshalb
haben die „Kleinen Helden“
beschlossen, sie nicht nurmit
der Patenschaft zu unterstüt-
zen, sondern ihnen auch ein
Geschenk zu packen. red

Personal der Kita für ein wei-
teres Projekt: Die Mitarbeite-
rinnen haben eine Paten-
schaft mit dem Verein „Nyo-
ta“ für Kinder in Afrika über-
nommen. Unterstützt wird ei-
ne Kindertagesstätte in Llwa
in Westkenia.
Der Verein wurde im Jahr

2003 gegründet und verfolgt
das Ziel, Waisenkindern und
Jugendlichen inWestkenia zu
helfen. Die Mitarbeiter des
Vereins arbeiten ehrenamt-
lich, alle Spenden werden für

Kindergärten und in Elends-
vierteln der Dörfer in Rumä-
nien verteilt. Durch dieses
Projekt lernen die Kinder der
Kindertagesstätte „KleineHel-
den“ bereits früh, wie wichtig
es ist, seinen eigenen Besitz
Wert zu schätzen. Sie erfah-
ren , dass es Kinder gibt, die
ein schwieriges Schicksal ha-
ben, und bekommendieMög-
lichkeit, sich durch eigenes
Engagement in diese Kampa-
gne mit einzubringen. Darü-
ber hinaus engagiert sich das

Korbach – Die Kita „KleineHel-
den“ in der Friedrichstraße
hat sich an der Weihnachts-
paketaktion „Ein Päckchen
der Freude“ von Logos Global
Vision beteiligt. Eltern, Kin-
der und Erzieher haben dies
gemeinsam entschieden und
es kamen zahlreiche Ge-
schenke zusammen, die an
den Verein übergeben wer-
den konnten.
Ehrenamtliche Helfer ha-

ben die Geschenke an Kinder
in Waisenhäusern, Schulen,

„Kleine Helden“ unterstützen soziale Projekte: Der Kindergarten beteiligte sich an der Weihnachtsaktion „Ein Päckchen der
Freude“. FOTO: KITA KLEINE HELDEN/PR

1031 Päckchen der Freude verteilt
Korbacher Verein Logos Global Vision zieht Bilanz

beiterin Rebecca Bigge, die
selbst schon bei der Vertei-
lung vor Ort war. Diemeisten
Kinder in Gheorgheni be-
kommen kein Weihnachts-
geschenk von ihren Eltern.
Aufgrund der hohen Lebens-
unterhaltskosten bleibt kein
Geld übrig. red

len und fünf Kindergärten in
sieben Orten, weitere bunte
Päckchen an Kinder von sozi-
al schwachen Familien.
„Die leuchtenden Augen

und strahlenden Gesichter
der Kinder sind bei der Paket-
übergabe immer ein High-
light“, berichtet Logos-Mitar-

kenberg ihr Ziel im rumäni-
schen Gheorgheni erreicht,
teilt der Verein mit. Bereits
zur Nikolausfeier wurden die
ersten Geschenke in dem von
Logos unterstützten Kinder-
heim und Mutter-Kind-Zen-
trum verteilt. Ein Team von
Logos verteilte an neun Schu-

Korbach – Im Rhmen der
Weihnachtsaktion „Ein Päck-
chen der Freude“ hat der Kor-
bacher Verein Logos Global
Vision in diesem Jahr 1031
Weihnachtspäckchen gesam-
melt. Nach gut 3000 Kilome-
tern Fahrt haben die bunten
Päckchen aus Waldeck-Fran-

Neue Sportgeräte
aufgestellt

Krafttraining unter freiem Himmel
am Viadukt

Lauf entstanden und förderte
den Breitensport. Als der Lauf
finanziell nicht mehr zu
stemmen war, kam es letzt-
lich zur Auflösung des Ver-
eins, erläutert Jörg Stremme.
Rund 8000 Euro waren da
noch in der Kasse.
Der Verein um Vorsitzen-

den Georg Schran habe sich
mit dem Ski-Club Willingen
und dem TV Jahn abgespro-
chen, wie sich das Geld sinn-
voll einsetzen lasse, mit der
Anlage für Multifunktions-
und Stabilisierungstraining
wurde eine Lösung gefunden.
Jörg Stremme dankt der Ge-
meinde für ihren Einsatz:
„Das Endprodukt kann sich
sehen lassen.“

Das findet auch Bürger-
meister Thomas Trachte:
„Die Anlage ist von hohem
Wert für Sportler, nicht nur
zum Spielen.“ Mit den Mit-
teln des Vereins und aus dem
Leader-Topf sowie einem Ei-
genanteil sei es gelungen,
den Abschnitt unterm Via-
dukt zu bereichern: „Hier
entsteht allmählich ein klei-
nes sportliches Freizeitzen-
trum.“ red

Willingen – Am Willinger Via-
dukt geht es zwischen Klein-
sportfeld und Abenteuer-Mi-
nigolf künftig noch sportli-
cher zu: Hier hat die Gemein-
de Anlagen für Kraftsport im
Freien installieren lassen. Das
31 000 Euro teure Projekt
wurde unter anderemmit üb-
rig gebliebenen Geldern des
aufgelösten Vereins Aktivital
sowie mit Mitteln aus dem
EU-Förderprogramm Leader
finanziert.
„Jung und alt, Menschen

mit und ohne Erfahrung kön-
nen hier draußen Sport trei-
ben“, erläutert Michael Kuck,
dessen Firma für die Geräte
zuständig war.
Die Anlage teilt sich in zwei

Abschnitte: An kleineren Ge-
räten können Sportfreudige
spezifische Übungen absol-
vieren, die über Anleitungen
und per QR-Code aufrufbare
Videos erklärt werden. An
Reck- und Hangelstangen so-
wie einer Sprossenwand kön-
nen sie die vorhandene oder
gewonnene Kraft dann krea-
tiv austoben. Das schaffe die
Voraussetzungen für multi-
funktionales Training, das
den Körper effektiv und voll-
ständig ertüchtige, schildert
Kuck.
Der Verein Aktivital war

aus demWillinger Panorama-

Neue Sportgeräte werten der Freizeitbereich beim Viadukt
in Willingen auf, zur Freude von (von links) Michael Kuck,
Jörg Stremme, Thomas Trachte und Jürgen Querl.

FOTO: WILHELM FIGGE

Hoher Wert für
Sportler

Zuhause gesucht
Das Tierheim möchte Garfield vermitteln

Korbach - Das Tierheim Kor-
bach sucht ein neues Zuhau-
se für Garfield.
Garfield wurde etwa 2012

geboren, er ist lieb und ver-
schmust und hat die Ruhe
weg. Leider wurde der hüb-
sche Kater FiV positiv getestet
(Katzenaids) und darf daher
nur noch in Wohnungshal-
tung leben. Da er früher Frei-
gänger war, wäre ein Außen-
gehege oder vernetzter Bal-
kon Voraussetzung, da er die
frische Luft genießt.
Interessierte melden sich

unter Tel. 05631/7847 beim
Tierheim Korbach. ce

Das Tierheim Korbach sucht
ein neues Zuhause für Kater
Garfield. FOTO: TIERHEIM KORBACH

Impfaktion in
Bad Wildungen

Am 2. Januar findet die Aktion statt
16Uhr eine Impfaktion in der
Praxis an. Es ist möglich, oh-
ne Voranmeldung die Erst-,
Zweit- oder Boosterimpfung
zu erhalten. red

Bad Wildungen - Die Gemein-
schaftspraxis Schnaubelt -
Ebert - Noll, Brunnenallee 13
in Bad Wildungen bietet am
Sonntag, 2. Januar, von 12 bis

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS
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Geborgenheit und Nähe schenken.
Bitte unterstützen Sie Kinder und Familien
in Not mit Ihrer Hilfe. Danke!

Heiß geliebt
Bitte unterstützen Sie Kinder und Familien
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Sportvereine erhalten Zuschuss
Finanzielle Unterstützung für Sanierung von Sportstätten

Flutlichtanlage auf seinem
Rasenplatz. Für den Einbau
einer Toilettenanlage im
Funktionsgebäude, LED-
Leuchtmittel für die Flutlicht-
anlage und den Neubau eines
Holzpavillons mit Lagerraum
geht eine Fördersumme von
5425 Euro an den SV Allen-
dorf. Der Reit- und Fahrver-
ein Frankenberg hat die
Dacheindeckung seiner Reit-
halle erneuert, da einige un-
dichte Stellen vorhanden wa-
ren, und erhält einen Zu-
schuss von 5401 Euro. red

sportbund und die Stadt Bat-
tenberg beteiligen sich an der
Finanzierung. Weiterer Zu-
schussempfänger ist der
Sportschützenverein Kor-
bach mit 7113 Euro für die
Sanierung des Schießstandes
„Am Sandberg“; die Lüftungs-
anlage ist zu sanieren, eine
Heizungsanlage einzubauen,
die Dacheindeckung zu er-
neuern und die Fenster sind
auszutauschen.
Der TV Lelbach erhält eine

Förderung von 6432 Euro für
die Errichtung einer neuen

Waldeck-Frankenberg – Die fi-
nanzielle Förderung heimi-
scher Sportvereine ist im
Haushalt des Landkreises vor-
gesehen, sowohl zur Anschaf-
fung langlebiger Sportgeräte,
als auch für den vereinseige-
nen Sportstättenbau. Im Jahr
2021 konnten wieder einige
Vereine mit einem Zuschuss
aus diesen Mitteln bedacht
werden: 15 von ihnen erhiel-
ten eine Förderung in Höhe
von insgesamt fast 78000 Eu-
ro.
Landrat Dr. Reinhard Kubat

überreichte die Bescheide
über die fünf höchsten För-
dersummen im Rahmen ei-
nes Treffens unter Einhal-
tung der 2G-Corona-Rege-
lung. Ein willkommenes vor-
gezogenes Weihnachtsge-
schenk, freuten sich die Ver-
einsvertreter.
Empfänger der mit 26775

Euro höchsten Fördersumme
ist der TSV Battenberg, der
seine Tennisplätze in eine
Multifunktionsarena umge-
baut hat. Die Gesamtkosten
für das innovative und zu-
kunftsorientierte Projekt be-
tragen 178500 Euro; auch das
Land Hessen, der Landes-

Landrat Dr. Reinhard Kubat und Sachbearbeiter Carsten Ha-
bermann vom Fachdienst Sport und Jugendarbeit mit den
Vertreterinnen und Vertretern der geförderten Sportverei-
ne; alle Teilnehmenden sind geimpft oder genesen.

FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG/PR

Vereine profitieren
Winterreifen für Nachwuchssportler

führer der Ettelsberg-Seilbah-
nen, unterstrichen, die gelun-
gene Kooperation am Ettels-
berg werde fortgesetzt.
Ziel sei es, den Mehrwert

direkt an die heimischen Ju-
gendabteilungen weiterzuge-
ben, sagte Jörg Wilke. Das
freute auch Beate Gohmert
als Vorsitzende und Trainerin
des TV Jahn Willingen sowie
Matthias Wilke, Abteilungs-
leiter der SC-Fußballer: „So
können wir die vielen Fahr-
ten, die wir mit unseren Ju-
gendlichen zu Wettkämpfen
und Spielen unternehmen,
wunderbar fördern.“ red

So können deren Transpor-
ter neu ausgerüstet werden,
um die Kinder und Jugendli-
chen sicher durch den Win-
ter zu bringen.
„Unser nächstes Ziel mit

unseren Nachwuchs-Ski-
sportlern ist der Bayerische
Wald“, freuen sich Ski-
sprung-Trainer Jörg Piet-
schmann und Michael Schu-
lenberg, Nachwuchstrainer
Langlauf undKoordinator des
Leistungssports an der Up-
landschule.
Maximilian Dosch, Sitour-

Leiter Bergbahnbetreuung,
und Jörg Wilke als Geschäfts-

Willingen – Der Willinger Ski-
club, die Fußballabteilung so-
wie die Leichtathleten des TV
Jahn Willingen freuen sich
über sechs Satz neue Winter-
reifen im Wert von mehr als
2500 Euro.
Aus der langjährigen Zu-

sammenarbeit und gemein-
samen Werbeaktion am Et-
telsberg, durchgeführt von
Reifenersteller Nokian Tyres
und der Sitour, einer Agentur
für Skigebietswerbung, be-
kam die Ettelsberg-Seilbahn
sechs neue Satz Reifen. Die
gab sie direkt an die heimi-
schen Jugendvereine weiter.

Der Winter kann kommen: Über Reifen für vier Jugendabteilungen freuen sich (von links):
Jörg Wilke (Geschäftsführer Seilbahn), Michael Schulenburg (Skiclub), Beate Gohmert (TV
Jahn Willingen), Jörg Pietschmann (Skiclub), Matthias Wilke. FOTO: ETTELSBERG-SEILBAHN/PR

Neue Orgel aus Rotterdam
St. Marien Kirche tauscht Instrument im nächsten Jahr

Schmallenberg. Der Hand-
werksbetrieb habe sich auf
derartige Restaurierungen
und Transfers aus England
und den Niederlanden spe-
zialisiert, erklärt Uteschil.
Fachliche Unterstützung er-
halten die Kirchengemeinde
und der Orgelbauverein vom
Orgelbausachverständigen
in der Erzdiözese Paderborn,
Jörg Krämer aus Borgen-
treich, der auch Leiter des
dortigen Orgelmuseums ist.
„Viele Sponsoren und

Spender haben dazu beige-
tragen, das lang ersehnte
Vorhaben umzusetzen“, sag-
te Michael Fritsch vom Kir-
chenvorstand. Insgesamt
260 000 Euro wurden in den
vergangenen Jahren einge-
worben. Zuschüsse kommen
noch hinzu. 0Der Kostenrah-
men sei relativ eng, die fi-
nanzielle Unterstützung des
Bistums recht begrenzt, er-
gänzte Uteschil. Die Ge-
meinde St. Marien und die
Organisten hätten nun aber
allen Grund zur Freude, da
endlich die fehlerhafte Or-
gel ersetzt werde. red

derlanden anzuschaffen.
Das Instrument steht derzeit
in der Rotterdamer Vredes-
kerk. Die orthodoxe Kir-
chengemeinde, die das ehe-
mals protestantische Gottes-
haus seit einigen Jahren
nutzt, benötige das in den
1930er-Jahren erbaute In-
strument nicht mehr und sei
dankbar, dass es weiter in
Gottesdiensten genutzt wer-
de, sagte Bernhard Uteschil,
Organist und 2. Vorsitzender
des Orgelbauvereins. „Das
Instrument befindet sich in
einem für sein Alter sehr gu-
ten Zustand.“
Praktisch wird St. Marien

aber eine neuwertige Orgel
erhalten: Das Instrument
wird fachgerecht überholt,
neuintoniert und an den
Korbacher Kirchenraum an-
gepasst. Prospekt, Spieltisch
und Trakturen – also das
Übertragungssystem vom
Spieltisch zu den Ventilen
der Orgel – werden komplett
neugestaltet und gefertigt.
Die Arbeiten übernimmt die
Firma Orgelbau Stephan Op-
pel aus Gellinghausen bei

Korbach – Die katholische
Kirchengemeinde St. Marien
hat mehr als 20 Jahre darauf
gespart, nun soll die Kirche
Im nächsten Jahr eine neue
Orgel bekommen.
Der Vertrag mit dem Or-

gelbauer ist unterschrieben.
Die voraussichtlichen Kos-
ten für das generalüberholte
und technisch erneuerte In-
strument, das aus einer Kir-
che in Rotterdam stammt
liegen bei rund 300 000 Eu-
ro.
„Wir hoffen, dass wir im

Spätsommer mit den Arbei-
ten beginnen können“, sagt
Dechant Bernd Conze. Der
Abbau der alten, maroden
Mendel-Orgel und der Auf-
bau des neuen Instruments
werden etwa ein halbes Jahr
dauern. Mit dem Austausch
der Orgeln wird eine Neuge-
staltung der Orgelempore
und deren Zugang verbun-
den. Aus Kostengründen hat
sich der Orgelbauverein erst
vor kurzem dafür entschie-
den, statt einer komplett
neuen Orgel, ein gebrauch-
tes Instrument aus den Nie-

Freuen sich auf die neue Orgel für St. Marien in Korbach: (von links) Olaf Schillmöller, Vorsit-
zender des Orgelbauvereins, Dechant Bernd Conze, 2. Vorsitzender Bernhard Uteschil und
Michael Fritsch vom Kirchenvorstand. FOTO: LUTZ BENSELER

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Lauras Stern: Tägl. 13.30 h
Spider Man: No Way Home
(3D): Tägl. 19.30 h
Spider Man: No Way Home
(2D): Tägl. 13 u. 16 h
House of Gucci: Mo 20 h
Clifford der große rote Hund:
Tägl. 15 h
Contra: So u. Mi 20 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Tägl. 17 h
James Bond: keine Zeit zu ster-
ben: Sa u. Di 20 h

CINE K KINO Korbach
Spider Man: No Way Home
(3D): Sa u. so 16.15 u. 19.30 h,
Mo bis Mi 16.30 u. 19.45 h
Spider Man: No Way Home
(2D): Sa 15.15 u. 19 h, So 14 u.
19.30, Mo bis Mi 15.15 u. 19 h
Berliner Philharmoniker 2021/
22 - Silvesterkonzert: Fr 17 h
Clifford der große rote Hund:
Sa 14 u. 16.30 h, So 14 u.
17.15 h, Mo bis Mi 14.30 h
Contra: So, Mo u. Mi 16.45, Di
20.15 h
Ein Junge namens Weihnacht:
Sa u. So 16.30, Mo bis Mi 17 h
Encanto: Sa u. So 14 h, Mo bis
Mi 14.30 h
Happy Family 2 (3D): Sa 14 h,
So 14.15 h, Mo bis Mi 14.30 h
House of Gucci: Sa u. So 19 h,
Mo u. Mi 19.15 h, Di 16.45 u.
19.15 h
Lauras Stern: Sa 14.15, So 14
h, Mo bis Mi 14.30 h
Matrix Resurrections: Sa u. So
16.15 u. 19.30 h, Mo u. Di
16.30 u. 19.45 h, Mi 16.30 u.
19.30 h
Met Opera 2021/22 - Jules
massenet Cinderella: Sa 19 h
The King´s Man - The Begin-
ning: Mi 19.45 h
West Side Story: So u. Mo
19.15 h

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job der
Spaß macht und sich trotzdem mit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD AROLSEN Stadt (Helisosteig)
Wetterburg (Burgstr.)

BAD WILDUNGEN Braunau,
Stadt (Am Unterscheid,
Hinterstr.)

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Nordenbeck,
Ober-Ense, Stadt (Markt-
platz, Friedenstr., Nelkenstr.)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)
Neukirchen

VÖHL Herzhausen
Stadt (Basdorfer Str.,
Gartenstr., Lindenallee)

VOLKMARSEN Herbsen
Külte (Alte Mühle)

WALDECK Freienhagen
(Manegoldstr., Südstr.)
Höringhausen
(Arolser Str., Hauptstr.)

WILLINGEN Bömighausen
Stadt (Briloner Str.,
Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

# 05632-968149

Immobilienankauf

Kontakte

Rosl (68j.) 01522-136 08 78



STELLENANGEBOTE

Wir sind ein in Mittelhessen ansässiges, in Familientradition geführtes mittelständisches Bauunternehmen in den
Bereichen Hoch-, Tief- und Straßenbau

Wir suchen einen

Bauleiter
Tief- und Straßenbau (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Selbständige Bauleitung und Abwicklung von Baumaßnahmen.
• Eigenverantwortliche Durchführung digitaler und analoger Aufmaße sowie Abrechnung von Baumaßnahmen.
• Unterstützung bei der Kalkulation und Erstellung von Angeboten.

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung.
• Sicherer Umgang mit Office, CAD- und Bauberechnungsprogrammen.
• Organisationsgeschick, Durchsetzungsvermögen, Teamfähigkeit, Flexibilität und Leistungsbereitschaft.

Unser Angebot
• Die Möglichkeit von Beginn an Verantwortung zu übernehmen.
• Mitwirken an abwechslungsreichen und spannenden Projekten mit ständig wechselnden Herausforderungen.
• Attraktives Arbeitsumfeld.
• Leistungsbezogenes Entgelt.
• Einarbeitung in einem motivierten und junggebliebenen Team.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung am besten noch heute zu.

HEINRICH NAUMANN GmbH & Co. KG
Bauunternehmen
Höhenstraße 45 • 35117 Münchhausen • Telefon 06457 91210 • Fax 06457 912140
E-Mail: info@naumann-muenchhausen.de • www.naumann-muenchhausen.de

FRISCH INS NEUE JAHR MIT EINEM NEUEN JOB.

Empfangsmitarbeiter in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Instandhalter (m/w/d)

Mitarbeiter Vertrieb/Innendienst OEM-Kunden (m/w/d)

Personalreferent (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Sales Trainee (m/w/d)

KONTAKT:
Informieren und bewerben Sie sich jetzt online aufwww.borbet.de/Karriere oder schicken Sie Ihre
Bewerbung an: BORBET GmbH, Personalwesen, Hauptstraße 5, D-59969 Hallenberg,
E-Mail: personal@borbet.de.

WWW.BORBET.DE

Zur Verstärkung unseres Teams in
Hallenberg-Hesborn und Medebach suchen wir:

Wir expandieren und suchen für die

Standorte Korbach und Frankenberg:

Teilzeit (TZ) ca 80 Std/Mo.

Aushilfe (w/m/d) für Verkaufsvorbereitung

Assistent Geschäftsleitung (w/m/d)

Disponent (w/m/d) TZ, für Warensteuerung, WWS

Aushilfe (w/m/d) Montage und Bike-Reparatur

Ferienaushilfen (w/m/d) in Schul-/Semesterferien

Mitarbeiter (w/m/d) für Projektarbeiten

Verkäufer (w/m/d)

34497 Korbach - Arolser Landstr. 36a

35066 Frankenberg - Jahnstrasse 16

www.kettschau.de

Du bist eine kommunikationsstarke, motivierte,

verkaufsorientierte und flexibel einsetzbare

Persönlichkeit? Du zeichnest Dich durch Freundlichkeit,

Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus? Du suchst eine

neue Herausforderung? Dann bist Du bei uns richtig!

Dein aktives sportliches Umfeld ist von Vorteil.

Informationen zu unseren offenen Stellen kannst Du gern

vorab persönlich unter buchhaltung@kettschau.de bei

Ute Dargel anfordern. Kettschau Sport GmbH ist ein

Einzelhandelsunternehmen in 4. Generation und verkauft

im Rahmen einer Omnichannelstrategie ihre Produkte.

Mit Sport und Bewegung in die Zukunft

Wir gehören Europas führendem Marketing- und Einkaufs-

Verbund für Outdoor, Sportartikel und -moden mit über

1200 niedergelassenen selbstständigen Unternehmerinnen

und Unternehmern an.

In den Geschäften

werden hochwertige

Produkte und attraktive Marken

angeboten, aktiv beraten und

verkauft. Im Rahmen unserer

Multichannel-Strategie platzieren

wir ausgewählte Produkte auf

verschiedenen Verkaufsplattformen.

Deine Persönlichkeit, unsere Regionalität und die

Digitalisierungschancen sind wichtige Zukunftselemente für uns.

Komm‘ in unser Team. Wir freuen uns auf Dich!

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

INGENIEUR*IN
IM STRASSENBAU (M/W/D)
unbefristet und in Vollzeit

präzise
mutig
aufmerksam

Erfinden Sie sich immer wieder neu. Bei uns. Sind Sie präzise in dem was Sie tun, haben
den Mut sich an Neues heranzuwagen und hören genau zu? Dann bewerben Sie sich!
Wir sind ein führendes international tätiges Unternehmen im Bereich Objekteinrichtung

und fertigen hochwertige Sitzmöbel, Tische und Tischanlagen in Premiumqualität.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Mitarbeiter Versandabteilung /
Lagerwirtschaft m/w/d

Mitarbeiter Versandlogistik /
Zollabwicklung m/w/d

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie weitere Stellenanzeigen
finden Sie unter www.kusch.com/de/jobs

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
an die Personalabteilung, Frau Ramona Weller – personal@kusch.com

Kusch+Co GmbH Postfach 1151 59965 Hallenberg T 02984 300-0 kusch.com

Der Landkreis Waldeck-
Frankenberg sucht:

· Schulsozialarbeiter (w/m/d)
für die Cornelia-Funke-Schule in Gemünden

· eine stellvertretende Frauen- und
Gleichstellungsbeauftragte

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter:
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden
Sie unter der ID-Nummer 47578 im
Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Fragen beantwortet Ihnen gerne
Geschäftsführer Matthias Müller,
Tel. 06456 - 91 - 201.

Vitos Haina stellt nächstmöglich in Teilzeit
(19,25 Stunden/Woche) ein:

Sekretär (m/w/d)
für die Geschäftsführung

Zur Unterstützung unseres Teams
in Korbach suchen wir ab sofort

Verkäufer
)(' "!% $ &)*#*

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich!
Tel. 0 56 31/ 5 03 14 05

Briloner Landstr. 40 A, 34497 Korbach
Ansprechpartner: Herr Martinek

Raumpflegerin(m/w/d)
für nachmittags, 3 Stunden pro Woche, gesucht.

Skagerrakstraße 20, 34497 Korbach
Tel. 05631-504201, eckhard.klein.kb@t-online.de

Wir suchen ab sofort eine Reini-
gungskraft auf 450 € Basis. Bitte be-
werben Sie sich unter jobs@peikko.de

Zeitung lesen –
und mitreden können!



LOKALES

Schulterschluss am Edersee
Verein und Kommunen wollen „Atlantis“ vermarkten

er-Periode beantragt werden,
erläutert Neuschäfer.
An der alten Dorfstelle von

Berich ruhten die Arbeiten in
diesem Jahr komplett. Aus
Mitgliederbeiträgen allein sei
das Aufmauern von Ruinen
nicht zu stemmen. Zudem sei
die Logistik an dem Steilufer
eine Herausforderung: Bau-
material muss mit Muskel-
kraft an Ort und Stelle ge-
schafft werden, weil Maschi-
nen nicht bis zu den Atlantis-
Bereichen vordringen könn-
ten. Alternativ werde nun
überlegt, von der Seeseite ak-
tiv zu werden, wenn derWas-
serstand passt. Das sei aber
nur mit Absprache mit dem
Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt Weser möglich.
Der Verein wolle künftig

verstärkt auf digitale Medien
setzen. Sie eröffneten vielfäl-
tige Möglichkeiten, das Eder-
see-Atlantis in Szene zu set-
zen. Trotzdem sei auch Hand-
arbeit an den Ruinen nötig,
um letzte steinerne Zeugen
zu erhalten, beispielsweise
Stützmauern am Bericher
Hammer zu verfugen oder
abgerutschte Grabstellen auf
dem Gräberfeld bei Berich zu
sichern.
Weitere Vorschläge sind

willkommen, sagt Neuschä-
fer. Aufgegriffen wurde bei-
spielsweise die Idee, den frü-
heren Verbindungsweg von
Nieder-Werbe zum Bericher
Hammer herzurichten. ch

sich schon zu mehreren Sit-
zungen getroffen. Neuschä-
fer hofft, auch Ortsvorsteher
und Vereinsvorsitzende aus
den Anrainerkommunen zur
Mitarbeit zu gewinnen. „Wir
brauchen viele Leute, die Ide-
en haben.“
Leider habe die Pandemie

alle weiteren Planungen jäh
unterbrochen. Eine geplante
Klausurtagung Anfang Januar
wurde wegen steigender Co-
rona-Zahlen verschoben. Da-
bei sollte das Grundkonzept
für eine gemeinsame Erfas-
sung aller Atlantis-Stellen in
der StadtWaldeck und in den
Gemeinden Edertal und Vöhl
erarbeitet werden. Ein ge-
meinsamer Werbeauftritt
mit einheitlichen Info-Stelen
oder Hinweisschildern liege
allen am Herzen. Aber ohne
Sitzung mit dem notwendi-
gen Beschluss könnten keine
Fördergelder der neuen Lead-

Edersee – Der Förderverein
„Edersee Atlantis“ hat sich
neu formiert. Der Verein ging
aus dem Waldecker Förder-
verein zum Erhalt der alten
Dorfstelle Berich hervor. Der
Förderverein will seinen Tä-
tigkeitsbereich erweitern
und hat per Satzungsände-
rung das historische Erbe des
gesamten Edersee Atlantis im
Blick. Mit Unterstützung aus
den drei Anrainerkommu-
nen könnten umfangreiche-
re Fördergelder aus Leader-
Mitteln eingeworben wer-
den, um die Erinnerung an
das historische Erbe der Regi-
on wach zu halten.
Uwe Neuschäfer, Motor der

Initiative, freut sich, dass ein
Schulterschluss am Edersee
gelungen ist. „Die drei Bür-
germeister sind Feuer und
Flamme.“ Aber auch andere
Akteure arbeiteten tatkräftig
mit. Eine Projektgruppe habe

Abgerutscht: Grabplatten auf dem Gräberfeld.
FOTO: CORNELIA HÖHNE

Neues Heim für Wildkatzen
Tierpark am Edersee lässt großes Gehege bauen

Wildtierparks im Jahr 2018
landschaftsarchitektonisch
überarbeitet hatte, rückte
auch das Wildkatzengehege
wieder in den Blick. Aller-
dings anders als zuvor.
„Da absehbar war, dass

das alte Gehege von Grund
auf saniert oder neu gebaut
werden musste, haben wir
die Chance genutzt, es the-
matisch passender an ande-
rer Stelle neu zu denken
und es optimal in unser
Rundwegesystem zu inte-
grieren“, erläutert Rönitz
die Entscheidung für den
Neubau. Die Kosten für das
neue Wildkatzengehege be-
laufen sich auf rund
250 000 Euro. red

führt, bekommen alle –
auch mobilitätseinge-
schränkte Besucherinnen
und Besucher – Zugang zu
den Wildkatzen. Der Steg
ist breit angelegt und so-
wohl mit einem Rollstuhl
oder Scooter, als auch mit
einem Kinderwagen befahr-
bar. Um die Holzbauweise
des Steges langfristig zu er-
halten und vor der Witte-
rung zu schützen, wurde
dieser Weg überdacht.

Das Dach bietet zudem
die Möglichkeit, den Zaun
für die Wildkatzen unsicht-
bar für die Besucherinnen
und Besucher anzubringen,
damit der Blick frei ins Ge-
hege schweifen kann.
Gleichzeitig dient der Steg
als Abgrenzung zu den
Steinböcken und zäunt de-
ren Gehege zum Teil ein.
„Diese Gestaltung basiert

auf einem intensiven Pla-
nungsprozess“, berichtet
Rönitz.
Bereits vor über zehn Jah-

ren sei der Bau eines neuen
Wildkatzengeheges ange-
dacht worden. Dies sei da-
mals aber an den hohen
Baukosten gescheitert und
die ehemalige Auerhahnvo-
liere wurde für die Katzen
saniert und umgebaut.
Nachdem die Universität

Kassel das Konzept des

Edersee – „Wir freuen uns
sehr über das neue, wesent-
lich größere, modernere Ge-
hege für die Wildkatzen.
Darin können wir sie künf-
tig unseren Besucherinnen
und Besuchern an promi-
nenterer Stelle sowie als
Teil unseres neuen Rundwe-
gesystems präsentieren“,
sagt Tobias Rönitz, Leiter
des Wildtierparks Edersee
mit Bilck auf das entstehen-
de Gehege .
Die Arbeiten daran dau-

ern voraussichtlich noch
den Januar über an, teilt das
Nationalparkamt mit. Der
Zaunbau steht aus. Ein bar-
rierefreier, überdachter
Steg ist bereits fertigge-
stellt. Er führt entlang des
Geheges und integriert die
Wildkatzen künftig in das
neue Rundwegesystem des
Wildtierparks.

Künftig sind die Wildkat-
zen dann im neuen Gehege
zwischen Flugschau und
Uhuvoliere zu sehen. The-
matisch passend sind sie da-
mit bei den anderen großen
Beutegreifern wie Wolf und
Luchs angesiedelt.
Die großzügige Anlage

mit einer Fläche von 1400
Quadratmetern ist mit Bäu-
men, Baumstümpfen und
Büschen naturnah gestaltet
und bietet den Wildkatzen
Raum zur Entfaltung.
Durch einen barrierefrei-

en Steg, der entlang des
neuen Wildkatzengeheges

Ein neues Gehege integriert Wildkatzen künftig in das Rundwegesystem.
FOTOS: SEBASTIAN GOLLNOW/NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE/PR

Bei Wolf und Luchs
angesiedelt

Freier Blick ins
Gehege

Konzert im Mai geplant
Ensemble des Heeresmusikkorps spielt Kammermusik

Ticketshop der Alten Mühle
unter alte-muehle-dalwigks-
thal.de erhältlich. md

sofort für 16 Euro zu haben,
ermäßigt 13 Euro. Die Karten
sind ausschließlich über den

Lichtenfels-Dalwigksthal – Das Be-
nefiz-Konzert des Kammer-
musik-Ensemble des Heeres-
musikkorps Kassel, das im
Frühling wegen der Pande-
mie abgesagt werdenmusste,
wird am Mittwoch, 11. Mai
2022, im Marstall des Campf-
hofes in Dalwigksthal nach-
geholt.
Das Konzert findet zuguns-

ten der Kinderkrebshilfe-
Waldeck-Frankenberg statt,
Die Schirmherrschaft hat
Bürgermeister Henning
Scheele übernommen. Das
Repertoire umfasst Musik
von der Renaissance bis hin
zu zeitgenössischen und mo-
dernen Rock-Popinterpreta-
tionen. Das Konzert beginnt
am Mittwoch, 11. Mai, um 19
Uhr. Parkmöglichkeiten sind
im Ort ausreichend vorhan-
den. Eintrittskarten sind ab

Das Heeresmusikkorps Kassel hat viele Solisten und Ensem-
bles – darunter auch das „Brass 6’tett“ unter der Leitung
von Oberstabsfeldwebel Reinhard Meissner.

FOTO: ANNE WEINREICH/BUNDESWEHR

Parkett& Türen inKorbachSonntags Schautag14–17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14 – 17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

curtze.de

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpflanzen mit und ohne
Wurzelballen im Container
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 Uhr
an der B 236 zwischen Ober-
kirchen und Albrechtsplatz;
Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

Buchenbrennholz, ofenfertig,
trocken, ab 38 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Tel.: 01 70 - 3 60 45 81Tel.: 01 70 - 3 60 45 81

Suche LandmaschinenSuche Landmaschinen
• Traktoren • Hoflader • Radlader • Mähwerke
•Wender • Schwader • Grubber • Pflüge
• Sämaschinen • Miststreuer
• Güllefässer • Kipper usw.

Bitte alles

anbieten!

Stellenangebote

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

MITARBEITER/MITARBEITERIN (M/W/D)

FÜR DEN BETRIEBSHOF DER
STADT FRANKENBERG (EDER)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

unbefristet und in Vollzeit

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel.03944-36160 | www.wm-aw.de Fa.

1A Buche ab 39,- ��☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.deStellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

VERKAUFEN, KAUFEN,
CHATTEN, TAUSCHEN

KLEINANZEIGEN-
APP GRATIS
DOWNLOADEN



Schöfferhofer
Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Mineralwasser
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Southern
Comfort
35 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
- 23 %

Dornfelder
Rotwein
trocken,
halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

2.99
- 25 %

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

12.99
- 24 %

15.99
17.99

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

4.99
5.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

0.99
- 41 %

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Radeberger
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Ayinger Bier
Bräuweisse,
Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

11.99
- 25 %

12.99
14.99

15.99
17.99

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

2.49
2.99

2.79
- 20 %

3.99
4.49

Jägermeister
35 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

5.99
Dauerniedrigpreis

4.99
5.99

9.99
Dauerniedrigpreis

5.49
6.49

10.99
12.49

1.99
- 26 %

SERVICE

Eine Frage des Alters
Umgang mit der Handbremse bei Kälte

im Winter nicht anzuziehen,
einen Gang einzulegen und
das Fahrzeug bei Gefälle zu-
sätzlich gegen Wegrollen zu
sichern, etwa durch Unterleg-
keile. Bei modernen Autos
verhält es sich jedoch anders.
Weil deren Bremsteile besser
isoliert seien, bilde sich weni-
ger Kondenswasser, sagt KÜS-
Sprecher Johannes Kauten-
burger. Die Gefahr, dass die
Feststellbremse bei Minus-
graden festfriert, ist deutlich
geringer.
Vorsicht kann dennoch

nicht schaden - vor allem
dann, wenn ein Auto länger
in der Kälte abgestellt wird.
Dann könne es sich empfeh-
len, selbst automatische elek-
tronische Feststellbremsen
zu deaktivieren, sagt Kauten-
burger.
Wie das funktioniert und

ob der Hersteller die Deakti-
vierung des Automatismus’
im Winterbetrieb empfiehlt,
könne im Bordbuch des Fahr-
zeugs nachgelesen werden.

tmn

Nicht anziehen, sonst friert
sie fest! Dieser Ratschlag
für den Umgang mit der
Feststellbremse im Winter
gilt für neuere Autos nicht
mehr – für ältere aber
schon.

Der technische Fortschritt
bringt somanche Autofahrer-
weisheit ins Wanken. Bei-
spiel Handbremse: Früher
hieß es, sie solle bei Minus-
graden auf keinen Fall ange-
zogen werden, weil sie fest-
frieren könnte. Dies trifft
heute aber nur noch auf älte-
re Fahrzeuge zu, erläutert die
Sachverständigenorganisati-
on KÜS.
Denn bei älteren Autos mit

Trommelbremsen können
kleine Wassertropfen zwi-
schen Bremsbelag und -schei-
be anfrieren. Dann loszufah-
ren kann schwer werden und
der Bremse schaden. Auch
der Automobilclub von
Deutschland (AvD) empfiehlt
für solche Autos, die Bremse

Finger weg oder lieber doch anziehen? Die Handbremse nicht
zu aktivieren, gilt als Winter-Tipp allerdings nur noch für äl-
tere Fahrzeuge. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Der Typ muss passen
Die richtigen Schneeketten finden

Kettennetz von allein hinter
das Rad schnappen – woman
mit den Händen oft nicht
mehr hinkommt.
Teuerste Variante sind

Schnellmontagesysteme, die
sich beim Anfahren automa-
tisch festziehen und univer-
sell einsetzbar sind. Bei extre-
men Schneeverhältnissen lie-
fern sie allerdings nicht ganz
die Traktion der anderen Bau-
formen. Sie benötigen einen
Adapter an der Radschraube,
den Autofahrer am besten
schon bei der Umrüstung auf
Winterreifen angebracht ha-
ben.
Bei Allradfahrzeugen legt

der Hersteller fest, welche
Achse mit den stählernen
Traktionshilfen ausgestattet
werden darf. In der Regel sei
es nur die Hauptantriebsach-
se, doch der Tüv empfiehlt,
dies in der Betriebsanleitung
des Autos genau nachzule-
sen.Wichtig beimKauf ist die
Reifendimension. „Sie muss
exakt auf der Kettenverpa-
ckung stehen.“ Und eine Tro-
ckenübung empfiehlt die Or-
ganisation: Die Montage soll-
te vorab geübt werden. tmn

Wenn Winterreifen an ihre
Grenzen kommen, helfen
stählerne Traktionshilfen
weiter. Doch die Produkt-
vielfalt der Schneeketten
ist groß. Worauf es an-
kommt.

Schneeketten ermöglichen
die Weiterfahrt, wenn Win-
terreifen versagen. Doch
müssen sie zum Auto passen,
um im Anwendungsfall an
der Antriebsachse auch wirk-
lich fürmehr Traktion zu sor-
gen. „Nicht jeder Kettentyp
passt zu jedem Auto und An-
triebskonzept“, teilt der Tüv
Süd mit. Er rät dazu, sich vor-
ab bei Fachwerkstätten oder
auf den Internetseiten re-
nommierter Kettenhersteller
über passende Modelle zu in-
formieren.
Seilketten – auch Stand-

montageketten genannt – lie-
ßen sich zwar problemlos
montieren, aber nur auf eher
schmalen Reifen. Sind die
Pneus breiter und die Radkäs-
ten enger, eignen sich laut
Tüv die etwas teureren Bügel-
ketten besser. Sie lassen das

Schneeketten müssen zum Auto passen.
FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN


